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DAS BUCH DES MONATS

Skulptur und Bedeutungsgehalt
VON YORICK YORK

Der Gegenwartskunst, insbesondere aber den aktuellen Tendenzen
in der zeitgenössischen Skulptur, steht ein Grossteil des Publikums
ratlos gegenüber. Unter dem Titel «Die wesensmässige Faktizität
im Skulpturschaffen der Gegenwart»* verfasste der bekannte
Kunstheroiker Arnold Hörrmann eine hervorragende, der unspe-
zialisierten Rezeption leicht zugängliche Orientierungshilfe, vor
deren Hintergrund dem Laien das Verständnis für die zeitgenössische

Skulptur auch bei den auf Anhieb unverständlich erscheinenden

Werken erschliessbar wird.
Im ersten Teil des Buches stellt Hörrmann die Entwicklung antiker
Statuen einerseits sowie der mittelalterlichen Schnitz- und
Bildhauerarbeiten innerhalb des kirchlichen Kontextes anderseits ihrer
jeweiligen Konkurrenz durch die zweidimensional darstellende
Kunst gegenüber. Die Wechselwirkungen zwischen diesen beiden
Formen künstlerischen Ausdrucks lassen sich aufkonkrete Bezugs¬

modelle reduzieren, deren Anwendung für die Auseinandersetzung

mit dem Wandel von der gegenständlichen zur abstrakten
oder - der Terminologie Kandinskys folgend - absoluten Kunst
eine äusserst wertvolle Hilfestellung bietet.
Mit den Grundelementen zeitgenössischer Skulptur befasst sich der
zweite und wichtigste Teil der Publikation in einer als erfreulich zu
bezeichnenden Ausführlichkeit. Zunächst sollte der Betrachter
nach der Ansicht Hörrmanns einer Skulptur nie mit Vorurteilen
begegnen. Denn Skulpturen sind kein Repertoire von Instrumenten,

mit denen die Welt identifiziert, sondern ein Instrumentarium,

mit dem die Welt gestaltet wird. Immer in einem Licht-

Schatten-Reflex stehend, parodieren sie Versatzstücke aus starren
Denkmustern und verweisen in ihrem Raum-Zeit-Bezug auf das

Vorher und Nachher ihrer Existenz, gleichzeitig lösen sie die labilen

Verhältnisse zwischen Kunst und Nichtkunst, indem ihr
Standort in eine bestimmte Umgebung integriert ist. Der Vollzug
dieser Integration wird durch die Axialität und Symmetrie imaginärer

oder realer Konfliktpunkte betont. Somit sprengt jede
Skulptur einen zweidimensionalen Ausdruck und enthält deshalb

in ihrem Kern eine Metapher, die im Keim alle Möglichkeiten in
sich birgt und die als Endpunkt ihres Hier und Jetzt zu verstehen
ist.
Im abschliessenden dritten Buchteil widmet sich Hörrmann den
Rauminstallationen und den Perspektiven des zeitgenössischen
Skulpturschaffens. «Durch die Auseinandersetzung mit dem, was
zwischen Assoziation und Realität liegt», erklärt Hörrmann
zusammenfassend, «wird die skulpturale Inszenierung weiterhin die
Ambivalenz der Werte illustrieren, um aus Eindeutigkeiten und
Fixierungen in grössere Freiheiten vorzudringen.»
Das aufschlussreiche Buch Hörrmanns bildet ein längst erwartetes
und fälliges Standardwerk über zeitgenössische Skulptur und wird
jeden Kunstfreund begeistern. Die Publikation regt zu bisher
unbekannten Interpretationsformen an, die weit über ihren
Betrachtungsgegenstand hinausweisen.

*Arnold Hörrmann: Die wesensmässige Faktizität im Skulpturschaffen der Gegenwart.

DuVal-Buchverlag, Ironienburg 1989. 72 Seiten mit 1196, zum Teil
mehrfarbigen Abbildungen, Fr. 172.35.
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